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Ferienpark Hahnenklee, Strangsanierung
Information zum Sachstand 03 - 2020

Schlussbericht Details Wohnung Typ „B“
 

 
Im Wohnungstyp „B“ muss zur Sanierung der Ver- und Entsorgungsleitungen sowie der Lüftungskanäle der Schacht zwischen der 
Dusche und dem WC geöffnet werden. Da auch die Bodenabläufe auf Grund starker Rostschäden, bzw. schon durchgerostet 
sind, auch die Duschwanne ausgebaut werden. 
(Bild 1.1/1.2) 
 
Nach dem Öffnen der Wand wurde festgestellt, dass die Abwasserleitungen zum Waschbecken und dem WC ebenfalls stark 
angerostet bzw. fast vollständig durch Ablagerungen und Rost verschlossen waren. Zudem wurden diese ohne 
Brandschutzschott durch die Decke in das darunterliegende WC und weiter in den Versorgungsschacht geführt. 
 
Es wurde festgestellt, dass die Abwasserleitungen im Zuge der Sanierung mit ausgetauscht werden müssen, damit nicht im 
Anschluss der Sanierung erneut Schäden an den Leitungen auftreten.  
Ein wiederholtes Ausbauen der Duschtasse und öffnen des Schachtes führt zu unnötigen und unerwünschten Mehrkosten. 
 
Da es bei der jetzigen Leitungsführung technisch nicht möglich ist, den in der Baugenehmigung geforderten aber fehlenden 
Brandschutz herzustellen, werden die Ver- und Entsorgungsleitungen erneuert und jeweils in der dazugehörigen Wohnung im 
unteren Eck Fußboden/Wand in offener Bauweise verlegt. Hier kann jeder Eigentümer nach Bedarf eine Verkleidung einbauen 
oder die Leitungsführung so zu belassen.  
(Bild 2.1/2.2) 
 
Da die Dusche zum Rückbau und Schließen der Bodenabläufe ausgebaut werden musste, hatten die Eigentümer die Möglichkeit, 
die Versorgungsleitungen, Kalt- und Warmwasser zum Waschbecken und zur Küche im Zuge der Sanierung mit zu erneuern. 
Alternativ wurden die Leitungen außerhalb des Versorgungsschachtes mit den vorhandenen Leitungen wieder verbunden. Wer 
die Leitungen gleich mit erneuern ließ, hat zudem die Möglichkeit die Dusche 80 x 80 cm mit einem Sockel von ca. 40 cm durch 
eine neue flachere Duschtasse mit den Maßen 80 x 120 cm zu ersetzen. Somit konnte hier eine wesentliche Verbesserung 
erreicht werden.  
Wer die Leitungen unterhalb der Dusche nicht mit ersetzt hat, wird dafür später die Duschwanne nochmals ausbauen müssen. 
Einige Eigentümer haben das Bad und das WC gleich komplett mit saniert. 
(Bild 3.1/3.2) 
 
Die Stahlrohrleitungen für Kaltwasser wurden vor ca. 20 Jahren mittels Sandstrahl gereinigt und mit flüssigem Epoxidharz 
ausgekleidet. Trotz dieser Maßnahme haben sich die Leitungen, insbesondere in Abzweigen und anderen Formstücken stark 
zugesetzt. Zukünftige Probleme sind vorprogrammiert. Die kurzen Rohrstücke im Schacht zur Anbindung der Dusche und WC 
wiesen starke Nutzungserscheinungen auf. Nicht zu vernachlässigen ist der Hygieneaspekt.  
 
Hier wurden im Zuge der Sanierung alle Wasserleitungen erneuert, um zu vermeiden dass kurz nach der Sanierung erneut 
Schäden auftreten, die ein wiederholtes Ausbauen der Dusche und öffnen des Schachtes erforderlich machen. 
Um hier unnötige Folgekosten zu vermeiden wurden die zuvor beschriebenen Leitungen im Zuge der Sanierung ausgetauscht. 
(Bild 4.1/4.2) 
 
Da im Bereich der Duschwanne die Fliesen nicht zerstörungsfrei entfernt werden konnten, musste der Bereich neu werden. 
Fliesen, die aus der Bauzeit des Objektes eingebaut wurden, sind auf dem Markt nicht mehr zu beschaffen. Auch für später von 
Eigentümern ersetzte Fliesen sind meisten nicht mehr erhältlich. 
(Bild 5.1/5.2) 
 
Es bietet sich hier also an, die Fliesen (sowie die Sanitärgegenstände) durch den Eigentümer zu erneuern, um im Anschluss auf 
viele Jahre ein neues Bad nutzen zu können und auf viele Jahre keine Reparaturen ausführen zu müssen. 
(Bild 6.1/6.2) 
 
Die Sanierung des Küchenstrangs gestaltet sich als problemlos. Abwasser und Wasserleitungen wurden im Zuge der Sanierung 
bis in die Küche neu verlegt und neue Eckventile eingebaut, soweit das von den Eigentümern zusätzlich beauftragt wurde. Die 
Küchen wurden nach Abschluss der Arbeiten wieder angeschlossen. Der Schacht wurde mit einer Vorsatzschale als Winkel 
wieder verschlossen, mit Fliesen versehen oder zur weiteren Ausführung durch den Eigentümer gespachtelt hergestellt. 
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Der Deckendurchbruch mit der Abwasserleitung für die Küche und das Waschbecken im Bad, musste auch hier unter 
Einbeziehung der Heizungsrohre in Brandschutzqualität F90 hergestellt werden. Die aus Schaumstoff hergestellte alte Dämmung 
war komplett zerbröselt und praktisch nicht mehr vorhanden, diese wurde fachgerecht ersetzt. 
(Bild 7.1/7.2) 
 
Die Lüftungsanlage wurde im Bad, WC und Küche mit den zum Lüftungssystem passenden einstellbaren Abluftelementen 
hergestellt. Das Lüftungssystem darf nicht durch andere Bauteile ausgetauscht oder ergänzt werden, wie z. B. 
Dunstabzugshauben, Badventilatoren oder ähnliches. Durch Änderungen ist die Funktion der Lüftungsanlage in allen Etagen des 
betreffenden Lüftungsstrangs gestört-, und Geruchsbelästigungen werden auftreten. 
Eigentümer, die die Vorgaben nicht befolgen, müssen für ggf. anfallende Kosten bzw. Schadensersatzforderungen anderer 
Eigentümer aufkommen. 
 
Für die Sanierung der Leitungen außerhalb des Schachtes (im Sondereigentum), ist mit einer finanziellen Belastung von  
ca. 1.150 € zu kalkulieren. Diese kann vom eingesetzten Material, ausführender Firma und nach Aufwand abweichen. 
 
Fazit: 
 
Sollte der Eigentümer sein Bad nicht im Zuge der Sanierung mit sanieren wird es gebrauchsfertig wiederhergestellt. 
Wenn die ursprünglichen Fliesen nicht in ausreichende Menge vorhanden sind bzw. nicht mehr beschafft werden können, wird 
mit weißen Fliesen die geöffnete Fläche geschlossen. 
 
Damit hat der Eigentümer die Möglichkeit sein Bad zu einem späteren Zeitpunkt zu sanieren, braucht keine Leitungen innerhalb 
des Schachtes und im WC auszutauschen und damit den Schacht erneut zu öffnen. Somit wurde hier die wirtschaftlichste 
Möglichkeit für die Eigentümer geschaffen. 
 
Es ist jedoch zu empfehlen die Bäder im Zuge der Sanierung durch die Eigentümer gleich auszuführen, wenn es finanziell möglich 
ist. Dabei ist im WC, Waschbecken und WC sowie auch für den Waschtisch im Bad ein Vorwandinstallation möglich und damit 
eine gute Möglichkeit die Räume modern und schön herzustellen. 
 
Hahnenklee, 21.10.20 
 
Der Verfasser 
 
Hartmut Lange 
 
In Zusammenarbeit und Abstimmung mit der Verwaltung und dem Ingenieurbüro Heise & Baumgart. 
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Plan zur Strangsanierung Wohnungstyp „B“ 
 

 
 
Bilder zur Sanierung Wohnungstyp „B“ 
 

   
 

Bild 1.1 
Abgängige Leitungen Im 
Versorgungsschacht 
zwischen Absteller und 
Duscharmatur 

Bild 1.2 
Bodenablauf starke Rost-
bildung und fast zugesetzt 

Bild 2.1 
Leitungsführung WC 
unterhalb der Decke, 
Kaltwasser und Abwasser 
ohne Brandschutz 

Bild 2.2 
Abwasserfallleitung vom 
Waschbecken im WC, stark 
verrostet und zudem noch 
fast komplett dicht 

 
  



S. 4 

 

 
   

Bild 3.1 
Wasserleitungen unterhalb 
der Dusche zum 
Waschbecken und Küche neu 
verlegt durch den 
Eigentümer 

Bild 3.2 
Flachere Dusche breite 120 
cmm x 80 cm jetzt ohne 
Sockel möglich 

Bild 4.1 
Rohrleitungen innerhalb der 
Schächte zwischen Absteller 
und Anschlüssen, undicht 
durch Rostbildung 

Bild 4.2 
Anschlusswinkel z.B. Dusche 
und WC, stark zugesetzt 
innerhalb der Schächte 

 

  

 
 

 

 
Leitungen unter der 
Dusche verbleiben, nur 
neu angeschlossen 
 
 

 
Bild 5.1 
Bad mit weißen Fliesen 
gebrauchsfertig wieder 
hergestellt 

Bild 5.2 
Küchenschacht mit weißen 
Fliesen gebrauchsfertig 
wieder hergestellt 

Bilder 6.1 
WC mit Vorwandinstallation, 
Waschbecken mit 
Vorwandinstallation 

Bilder 6.2 
Waschtisch in 
Vorwandinstallation 

 
 

    
Bild 7.1 
Entsorgungsschacht der 
Küche und Waschbecken, 
Heizungsleitungen mit 
zerbröselter 
Schaumstoffdämmung, ohne 
Funktion 

Bild 7.2 
Entsorgungsschacht der 
Küche und Waschbecken, 
Abwasserseitig 
Heizungsrohre mit neuer 
Dämmung und Einbau 
Deckenbrandschottsystem 

Bild 7.3 
Küche, Ver- und Entsorgung 
wieder hergestellt 

Bild 7.4 
Küche wird vom Eigentümer 
erneuert, Abwasserleitung 
wurde vorgerichtet, 
Wasserleitungen werden 
vom Eigentümer selbst neu 
verlegt 

 


